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Bezirksklasse Herren SN-Ost

TTC Grün-Weiß Hattorf : Tuspo Weende 
Sonntag, 21.11.2021, 09:30 Uhr

Barke lässt den TTC Grün-Weiß Hattorf jubeln

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Grün-Weiß Hattorf in der Bezirksklasse Herren SN-
Ost gegen den Tuspo Weende durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kühne / Barke hatten gegen Pinter / Kielczynski bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Hensel / Kühne überzeugten in der Begegnung gegen
Gras / Burhenne, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Lange
dagegenhalten konnten Monjau / Stiemerling beim 2:3 gegen Wittenberg / Knorr. Das Spiel verloren
sie dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den ersten Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Karsten Kühne beim 11:4, 11:7, 11:6 von Manuel
Wittenberg. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Marc Hensel nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 4:1ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze beharkten sich Uwe Barke und Andreas
Knorr, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Felix Monjau konnte
im Spiel gegen Holger Kielczynski einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Kühne seinen Gegner Justin Burhenne beim eher ungefährdeten 3:0-
Erfolg. Ein souveräner Sieg. Mark Stiemerling hatte gegen Marco Gräser beim 11:5, 11:7, 11:7 keine
Schwierigkeiten. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Karsten Kühne
überzeugte im Einzel gegen Daniel Pinter, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Marc Hensel bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Manuel
Wittenberg. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Uwe
Barke beim 11:9, 11:6, 9:11, 12:10 gegen Holger Kielczynski doch schlussendlich überlegen. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Grün-Weiß Hattorf am 26.11.2021 gegen den ASC
Göttingen III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.11.2021 gegen die SG Rhume III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Grün-Weiß Hattorf

Doppel: Kühne / Barke 1:0, Hensel / Kühne 1:0, Monjau / Stiemerling 0:1 
Einzel: K. Kühne 2:0, M. Hensel 1:1, U. Barke 1:1, F. Monjau 1:0, M. Kühne 1:0, M. Stiemerling 1:0 

 Tuspo Weende
Doppel: Gräser / Burhenne 0:1, Pinter / Kielczynski 0:1, Wittenberg / Knorr 1:0 
Einzel: D. Pinter 0:2, M. Wittenberg 1:1, H. Kielczynski 0:2, A. Knorr 1:0, M. Gräser 0:1, J. Burhenne
0:1


